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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Grombühl Würzburg III : TSV Rottendorf 1869 II 
Sonntag, 20.11.2022, 13:00 Uhr

Himmel und Kiefer bleiben gegen den TSV Rottendorf 1869 II 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Grombühl Würzburg III im
verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)
gegen den TSV Rottendorf 1869 II benennen, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass
die Gastgeber das Spiel am Sonntag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:13
zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Himmel und Kiefer die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Drube / Hikel wehrten eine 1:0 Satzführung von Döpfner /
Kopala ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Himmel / Kiefer hatten daraufhin gegen
Burgos / Geulich beim 11:7, 11:7, 11:3 wenig Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das Einzel zwischen
Michael Drube und Jose Burgos endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Dominik Hikel kam mit der Spielweise von
Roland Döpfner am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben.
Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Larissa
Himmel konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Bastian Kopala beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Hannah Kiefer gegen Konrad Geulich nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:8, 12:10, 7:11, 11:8 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0.
Michael Drube gegen Roland Döpfner hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Auf
Messers Schneide stand derweil die im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie
zwischen Dominik Hikel und Jose Burgos, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Völlig ungefährdet war der Sieg von Larissa Himmel gegen
Konrad Geulich nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 12:10, 9:11, 11:7 nicht verloren. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Hannah Kiefer gewann wenig
später ihr Spiel gegen Bastian Kopala sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg des TSV Grombühl Würzburg III geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2022
gegen den TSV 1877 e.V. Gerbrunn II, während der TSV Rottendorf 1869 II am 06.12.2022 gegen
den SV Kürnach 1946 IV antritt.

 Statistik:
 TSV Grombühl Würzburg III

Doppel: Drube / Hikel 1:0, Himmel / Kiefer 1:0 
Einzel: M. Drube 1:1, D. Hikel 1:1, L. Himmel 2:0, H. Kiefer 2:0 
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 TSV Rottendorf 1869 II
Doppel: Döpfner / Kopala 0:1, Burgos / Geulich 0:1 
Einzel: R. Döpfner 1:1, J. Burgos 1:1, K. Geulich 0:2, B. Kopala 0:2


